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Das Zeihmgs -fl B C.
Den Teilnehmern am schweizerischen Journalistentag zu Lugano

in kollegialer Ehrfurchf gewidmet vom Verfasser.

Nachdruck wird nachdrücklich niedergedrückt.

Erst muss man Abonnenten haben,

Sonst kann man lassen sich begraben.

N
Der Noah war ein schlaues Haus:

Ein Taubchen trug sein Oei-BIatt aus.

Berichterstatter heisst der Hann,

Oer plus weiss und olt minus kann.

Was orthographisch heute richtig,

Gilt morgen schon als null und nichtig

Colonnen und Columnen hat

Samt Cicero-Schritt jedes Blatt.

Als Drahtbericht" In Satz schon kam,

Was man am Telephon vernahm.

Die Politik prangt an der Spitze:

Vier Spalten und zwei Geistesblitze!

o
Quartalwels zahlt man Tagesblatter.

Heist setzt's dabei ein Donnerwetter.

Die Ente in Papier man wickelt;

Ott wird sie auch verleltartlkelt!

Was folgt wie Eltern nie ein Sohn?

Die Fortsetzung Im Feuilleton.

G
Freund Gailenberg Ist's zu verdanken,

Dass wir an Druckerschwarze kranken.

H
Oer Handelstell wird meist verschlungen

Von solchen, dle's zu was gebrungen.

Etn Journalist? Beruf verfehlt",

Und doch zum Stadtrat gern gewählt!

Ein böses Heller Ist Kritik.
Oer Dünnste kriegt es manchmal dick!

Ein Leiter" wurde ötter schon

Zur Leiter auf den Zeltungstron.

M
Matrizen, merke DIr's hienleden,

Sind von Hatratzen meist verschieden.

Ein Rezensent, der lobt, Ist gross.

Wer tadelt, heisst Rhinozeros.

3
Was Qber'm Strich steht schön und rund,

Jst manchmal dennoch unter'm Hund!

Taglöhner" Journalist wohl heisst,

Dem nie des Frohndlenst's Kette reisst.

u
Die Unglücksfalle und Verbrechen"

Bei vielen 's ganze Blatt ausstechen.

Verleger heisst ein Hann wie Scherl.

Oft ist's ein ganz gemeiner Kerl.

W
Der Wustmann könnte manchem dienen.

Bevor sein Stiefel Ist erschienen.

X Y
Die X- und Ypsllon-Otterten

Kann man auf tausende bewerten.

Per Zeile (hört!) wird honoriert,

Heist schlechter, als es sich gebührt!

0«r beese Dietrich von Bern

vas ?ànN-kl L c.
vsn Isilnsnmsrn sm 8cnue!?er.5àn ^ournsIiZ.entsg 2U ^.ugsno

in kollegîà Lnrkurckk gevtîàmet vom Veàser.
Nscnâruck «lkâ i»scncir0cltllcn nleclerseiikticll».

Lrst muss msn Kbonnenten ksben.

5onsl ksnn msn Isssen sick begrsden.

Der Nosk «sr ein scklsues Nsus:

Lin ISudcken trug sein 0el-LIstt sus.

kerickterststter kelsst cle? Nsnn.

ver plus «elss unci olt mlnus ksnn.

«ss ortkogrspklsck neute rlcktlg.

Lili morgen sckon sis nul! unck nlcktlg

Volonnen unä Volumnen kst
8smt clcero-8ckri!t leäes lîlstl.

lîîs ..llrsktderlckt" in 5st2 sckon ksm.

«ss msn sm 7e!evkon vernskm.

vie Politik prsngt sn äer Spitze:

Vier 5ps!ten unä ?«e! Selstssdlltze!

y
Qusrts!«els ?sdlt msn IsgesdlStter.

Neist setzt's äsdsl ein vonner«etter.

Die knie in pspler msn «Ickelt;

0lt »Irä sle suck verleltsrtlkelt!

Vss kolg! «ie Lltern nie ein 8okn?

vie ?ortset?ung im peullleton.

S
?reunä Luttendsrg ist's ?u veräsnken.

l)S88 «lr sn l)ruckersck«âri!e krsnken.

«
Der »snäelstell «lrä mslsk verscklungen

Von solcken. äle's ?u «ss gedrungen.

Lln Sournsllst? ..kerul verleklk",

Unä äock zum 8tsätrst gem ge«öklt!

Lin dSses Netler Ist «rltlk.
Der Dünnste Kriegt ss msnckmsl älck!

Lln ..Kelter" «uräe Slter sction

2ur Detter su! äen 2eltungstron.

Nstrlzen. merke vlr's klenleäsn.

8!nä von »strst^en melst vsî?8ckisâen.

Lin Rezensent, äer ladt, ist gross.

Ver tsäelt. keisst Ilktno2ero8.

S
«SS llder'm Ztrtck stellt sMn unä ninä.

Lst msnckmsl äennock unter'm Nunä!

Tsglükner" ^ournslist «okl keisst.

Dem nie äes ?roknälenst's liette relssk.

U
vis ..llnglllcksISIle unä Verdrecken"

kel vielen 's gsnse klstt susstecken.

Verleger kelsst ein Nsnn «le 8ckerl.

0N lst's ein gsn2 gemeiner Kerl.

W
Der vustmsnn könnte msnckem älenen.

kevor sein 8t!elel ist erscklenen.

X V
Vle X- unä Vvsllon-ailerten
lisnn msn sul tsusenäe de«ertsn.

per 2elle (KSrt!) «Irä konorlert.

Nelst scklecktsr. sls es stck gedukrt!

vor devse Metrtcn von L«I>N
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